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Jeder Fünfte nutzt KI für politische Infos:
Chancen und Bedenken im Blick

Etwa 20% der Deutschen nutzen KI für politische Infos;
Umfrage zeigt Akzeptanz, aber auch große Skepsis

gegenüber KI-Systemen.

Wachsender Einfluss von Künstlicher
Intelligenz auf die politische
Meinungsbildung

Eine aktuelle Umfrage zeigt, dass ein erheblicher Teil der
deutschen Bevölkerung beginnt, Künstliche Intelligenz (KI) als
Informationsquelle für politische Themen zu nutzen. Besonders
die jüngeren Generationen sind hierbei Vorreiter, was
interessante Rückschlüsse auf zukünftige Trends in der
politischen Bildung zulässt.

Umfrageergebnisse: Wer nutzt KI zur
politischen Informationsbeschaffung?

Die Erhebung, durchgeführt von der IU Internationalen
Hochschule in Erfurt, weist darauf hin, dass etwa jeder fünfte
Deutsche zwischen 16 und 65 Jahren bereits KI-Systeme wie
ChatGPT für politische Informationen in Anspruch genommen
hat. Besonders auffällig ist die Nutzung unter der Generation Z:
Hier sind es mehr als 33 Prozent, die sich aktiv Informationen
durch KI beschaffen. Diese Tendenz ist ein Hinweis auf das
wachsende Vertrauen in neue Technologien.

Befürchtungen und Skepsis gegenüber KI



Trotz der positiven Sichtweisen auf die Nutzung von KI gibt es
auch ausgeprägte Skepsis innerhalb der Bevölkerung. Laut der
Umfrage sind 73 Prozent der Befragten besorgt, dass KI
missbraucht werden könnte, um Informationen zu manipulieren.
Diese Bedenken sind nicht unbegründet, denn es gibt in der Tat
Risiken, die mit der Nutzung von KI verbunden sind, darunter
auch die Gefahr von Diskriminierung durch fehlerhafte
Programme.

Alexandra Wuttig, die Kanzlerin der IU Internationalen
Hochschule, erkennt die Sorgen der Menschen an. Sie meint
jedoch, dass diese Werte im internationalen Vergleich als
überdurchschnittlich pessimistisch einzustufen sind. „In
Deutschland ist die Haltung gegenüber neuen Technologien
besonders kritisch. Hier sollten wir auch die Chancen und
Zeitersparnisse in Betracht ziehen“, so Wuttig.

Bedeutung für die politische Bildung in
Deutschland

Die Ergebnisse dieser Umfrage sind von gesellschaftlicher
Relevanz, da sie anzeigen, wie das Informationsverhalten und
die politische Meinungsbildung in Deutschland im Wandel
begriffen sind. Wuttig betont die Wichtigkeit, dass Nutzer die
Informationen aus KI-Systemen hinterfragen. „Es ist sinnvoll,
auch bei KI nach den Quellen zu fragen, um besser informiert zu
sein“, fügt sie hinzu.

Mit der anstehenden Bundestagswahl wird erwartet, dass die
Nutzung solcher Technologien weiter zunehmen könnte. Ob
diese Entwicklung die politische Landschaft nachhaltig
verändern wird, bleibt abzuwarten, jedoch zeigt sie bereits jetzt
eine neue Art der Informationsverarbeitung in der modernen
Gesellschaft.

Ausblick auf die Zukunft



Es bleibt abzuwarten, wie die Akzeptanz von KI-Technologien in
der breiten Bevölkerung wachsen wird. Der Schlüssel könnte
darin liegen, ein Gleichgewicht zwischen Skepsis und den
potenziellen Vorteilen zu finden. Die Zunahme an Nutzungen
unter jungen Menschen deutet darauf hin, dass sie bereit sind,
neue Wege der Informationsbeschaffung zu erkunden, was
letztendlich zu einer dynamischeren politischen Diskussion
führen könnte.

Details
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